
h-Bestimmung mit der kurzwelligen Grenze der Bremsstrahlung 

 



Die kurzwellige Grenze des Röntgenspektrums 

In einem Röntgengerät werden die Elektronen mit unterschiedlichen 

Beschleunigungsspannungen UB zur Anode hin beschleunigt. Anschließend wurde 

an einem Lithium-Fluorid-Kristall eine Reflexion der Strahlung vorgenommen und 

die reflektierte Strahlung mit einem Detektor aufgenommen. Dabei wurden die 

Winkel φ aufgenommen, in dem die Strahlung vom LiF-Kristall (Netzebenen-

abstand d=201 pm) reflektiert wurde. Im folgenden Diagramm wurden die 

Ergebnisse für die unterschiedlichen Beschleunigungsspannungen über dem 

Winkel φ aufgetragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe:  

1. Bestimme aus dem 

Diagramm die Grenzwinkel φGrenz für die unterschiedlichen 

Beschleunigungsspannungen. 

2. Berechne für die jeweiligen Grenzwinkel φGrenz die Grenzwellenlänge λGrenz, 

und die Grenzfrequenz fGrenz. 

3. Erstelle das f- UB -Diagramm und bestimme die Steigung m im Diagramm. 

4. Die Einheit für die Steigung ist 1/Vs. Verwende den ermittelten Wert für 

die Steigung, um mithilfe der Ladung von Elektronen e=1,6·10 -19C bzw. As 

ein Ergebnis mit der Einheit A·s·V·s bzw. J·s zu berechnen. 

5. Vergleiche dein Ergebnis mit den dir bekannten Naturkonstanten. 








